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Geschätzte Einwohnerinnen, geschätzte Einwohner 
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und bietet Gelegenheit inne zu halten und zu reflektieren, was uns in 
den letzten Monaten bewegt hat. Es ist die Zeit, in der man sich auch verstärkt über das was kommen 
wird Gedanken macht, sich neue Pläne schmiedet und gespannt sein darf, was die Zukunft bringen wird. 
 
Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen, die  
interessanten Begegnungen und die fruchtbare Zusammenarbeit. Die Bewältigung der Aufgaben war 
zeitintensiv, vielfältig, abwechslungsreich, spannend und sie brachte uns stets neue Erkenntnisse. 
 
Am kommenden 9. Februar stehen in unserem Kanton die Gesamterneuerungswahlen auf kommunaler 
Ebene an und Sie – geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner – haben die Wahl, mit wem Sie die 
nächsten 4 Jahre im Gemeinderat Seltisberg zusammenarbeiten wollen. Wie Sie vielleicht bereits  
wissen, stellen wir uns als gesamtes Team wieder zur Verfügung. In einer Zeit der schnellen  
Veränderungen, legen wir in der Zusammenarbeit mit unserem Verwaltungsteam und mit Ihnen grossen 
Wert auf Beständigkeit, Stabilität und Konstanz. 
 
In diesem Sinne bedanken wir uns, wenn Sie mit Ihrer Wahl am 9. Februar 2020 uns erneut das  
Vertrauen schenken und wir gemeinsam mit Ihnen die Herausforderungen, welche auf uns zukommen 
werden, respektvoll und zielführend für das Gemeinwohl anpacken. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe, besinnliche, und genussvolle Weihnachtstage und einen guten Übergang in 
ein gesundes, spannendes und erfüllendes 2020. 
 
Herzlichst 
Ihr Gemeinderat 
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Tobias Grieder – Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung  
während meiner bisherigen Amtszeit. Als Mitglied des Gemeinderats will ich auch 
gerne in der kommenden Amtsperiode Verantwortung übernehmen und mich für 
eine gemeinsame und nachhaltig positive Entwicklung der Gemeinde Seltisberg 
engagieren, die Zusammenarbeit mit der Bürgergemeinde stärken und als  
Kommissionsmitglied der Stützpunkt- und Regionalfeuerwehr Liestal und des 
Zivilschutzes ARGUS Ihre Interessen vertreten. Ich wünsche Ihnen allen eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr. 
 
 
 

 
 

Stephan Hersberger – Für Ihr Vertrauen in meine Arbeit als Gemeinderat  
danke ich Ihnen. Viele innovative Sanierungen konnten im Bereich meiner  
bisherigen Ressorts umgesetzt werden. Nach dem erfolgten Umbau der  
Mehrzweckhalle mit einer integrierten Photovoltaikanlage auf dem Dach, streben 
wir die Erweiterung der Stromgewinnung auf weiteren Gemeindeliegenschaften 
an. In den nächsten Jahren wird uns zudem die Aufrechterhaltung einer stabilen 
Wasserversorgung in unserem Dorf sehr intensiv beschäftigen. Es ist mir ein 
Anliegen, die Projekte der Gemeinde mit meinem Fachwissen und meiner  
langjährigen Erfahrung weiterhin zu unterstützen. 
 
 
 

Miriam Hersche – Meinen spontanen Entscheid von anfangs 2016, mich als  
Alternative in den Gemeinderat Seltisberg zur Wahl zu stellen, habe ich bis heute 
nicht bereut. Sie – geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner – haben mir mit 
Ihrer Stimme das Vertrauen geschenkt. In der bald zu Ende gehenden Legislatur 
konnte einiges wie der Aufbau des neuen Verwaltungsteams, Optimierung von 
Prozessen, Gesprächskultur und Kommunikation, Projektarbeiten im Bereich  
Gesundheit, Soziales, Alter und Jugend aufgenommen, erarbeitet und umgesetzt 
werden. Gerne stelle ich meine Kompetenzen und Erfahrungen auch für die 
nächsten vier Jahre für das Gemeinwohl in Seltisberg zur Verfügung. Ich freue 
mich auf Ihr Stimme und die Möglichkeit, auch die weitere Zukunft respektvoll und 
wertschätzend zusammen zu planen und anzugehen. 

 

 
Michaela Schmidlin – Mir liegt sehr viel an unserem schönen Dorf, seinen  
grossen und kleinen Bewohnern und der nahen Natur. Aus diesem Grund möchte 
ich mich mit meiner aus den letzten 5 Jahren erworbenen Erfahrung gerne  
weiterhin für ein lebendiges, aktives und menschliches Seltisberg einsetzen. Die 
Zusammenarbeit im aktuellen und aufgestellten Team und der Verwaltung  
motiviert mich für die immer wieder neuen Herausforderungen. Ich danke Ihnen – 
liebe Seltisbergerinnen und Seltisberger – und freue mich, wenn Sie mir auch  
weiterhin Ihr geschätztes Vertrauen schenken. Mit den besten Wünschen für ein 
paar erholsame Feiertage und alles Gute im kommenden Jahr. 
 
 
 

Bernhard Zollinger – Nach der erfolgreichen Umsetzung der Zonenpläne  
Siedlung und dem Teilzonenplan Ortskern sowie der dazugehörigen Reglemente, 
möchte ich mich weiter dafür einsetzen, dass wir mit einem moderaten Wachstum 
der Gemeinde unsere Steuereinnahmen steigern können, damit wir auch in  
Zukunft mit einem weiterhin attraktiven Steuerfuss haushalten können. Weiter 
möchte ich wie bisher, ein offenes Ohr für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
haben um allfällige Probleme in der Gemeinde rasch und zuverlässig lösen zu 
können. Gerne setze ich mich auch weiterhin für unsere Senioren und unsere 
Jugend ein, damit Sie sich auch in Zukunft auf dem Seltisberg wohlfühlen können. 
Danken möchte ich Ihnen, liebe Seltisbergerinnen und Seltisberger für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten 4 Jahren sowie der Verwaltung und meinen  
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat für ihre hervorragende Arbeit. Ich freue 
mich jetzt schon auf Ihre Stimme, damit ich auch weiterhin für Sie da sein kann. 
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bisherigen Ressorts umgesetzt werden. Nach dem erfolgten Umbau der  
Mehrzweckhalle mit einer integrierten Photovoltaikanlage auf dem Dach, streben 
wir die Erweiterung der Stromgewinnung auf weiteren Gemeindeliegenschaften 
an. In den nächsten Jahren wird uns zudem die Aufrechterhaltung einer stabilen 
Wasserversorgung in unserem Dorf sehr intensiv beschäftigen. Es ist mir ein 
Anliegen, die Projekte der Gemeinde mit meinem Fachwissen und meiner  
langjährigen Erfahrung weiterhin zu unterstützen. 
 
 
 

Miriam Hersche – Meinen spontanen Entscheid von anfangs 2016, mich als  
Alternative in den Gemeinderat Seltisberg zur Wahl zu stellen, habe ich bis heute 
nicht bereut. Sie – geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner – haben mir mit 
Ihrer Stimme das Vertrauen geschenkt. In der bald zu Ende gehenden Legislatur 
konnte einiges wie der Aufbau des neuen Verwaltungsteams, Optimierung von 
Prozessen, Gesprächskultur und Kommunikation, Projektarbeiten im Bereich  
Gesundheit, Soziales, Alter und Jugend aufgenommen, erarbeitet und umgesetzt 
werden. Gerne stelle ich meine Kompetenzen und Erfahrungen auch für die 
nächsten vier Jahre für das Gemeinwohl in Seltisberg zur Verfügung. Ich freue 
mich auf Ihr Stimme und die Möglichkeit, auch die weitere Zukunft respektvoll und 
wertschätzend zusammen zu planen und anzugehen. 

 

 
Michaela Schmidlin – Mir liegt sehr viel an unserem schönen Dorf, seinen  
grossen und kleinen Bewohnern und der nahen Natur. Aus diesem Grund möchte 
ich mich mit meiner aus den letzten 5 Jahren erworbenen Erfahrung gerne  
weiterhin für ein lebendiges, aktives und menschliches Seltisberg einsetzen. Die 
Zusammenarbeit im aktuellen und aufgestellten Team und der Verwaltung  
motiviert mich für die immer wieder neuen Herausforderungen. Ich danke Ihnen – 
liebe Seltisbergerinnen und Seltisberger – und freue mich, wenn Sie mir auch  
weiterhin Ihr geschätztes Vertrauen schenken. Mit den besten Wünschen für ein 
paar erholsame Feiertage und alles Gute im kommenden Jahr. 
 
 
 

Bernhard Zollinger – Nach der erfolgreichen Umsetzung der Zonenpläne  
Siedlung und dem Teilzonenplan Ortskern sowie der dazugehörigen Reglemente, 
möchte ich mich weiter dafür einsetzen, dass wir mit einem moderaten Wachstum 
der Gemeinde unsere Steuereinnahmen steigern können, damit wir auch in  
Zukunft mit einem weiterhin attraktiven Steuerfuss haushalten können. Weiter 
möchte ich wie bisher, ein offenes Ohr für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
haben um allfällige Probleme in der Gemeinde rasch und zuverlässig lösen zu 
können. Gerne setze ich mich auch weiterhin für unsere Senioren und unsere 
Jugend ein, damit Sie sich auch in Zukunft auf dem Seltisberg wohlfühlen können. 
Danken möchte ich Ihnen, liebe Seltisbergerinnen und Seltisberger für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten 4 Jahren sowie der Verwaltung und meinen  
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat für ihre hervorragende Arbeit. Ich freue 
mich jetzt schon auf Ihre Stimme, damit ich auch weiterhin für Sie da sein kann. 
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Aus dem Gemeinderat und der Verwaltung 
 
 
Gemeindebehörden und –kommissionen Um allen Behörden- und Kommissionsmitgliedern für ihre 
geleistete Arbeit und ihr geschätztes Engagement zu danken, lädt der Gemeinderat Mitte Januar 2020 
zum Neujahrsapéro ein. 
 
Gemeindeversammlung: Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl in die Natur- und Umweltkommission für 
den Rest der laufenden Amtsperiode bis am 30. Juni 2020 erwahrt. Er gratuliert Herrn Siegfried Bantle 
und wünscht ihm eine gute Amtszeit. 
 
 

Santichlaus-Einläuten 2019 
 
 
Am Freitag, 06. Dezember 2019 fand das alljährliche Santichlaus-Einläuten statt. Nach der Begrüssung, 
begaben sich der Santichlaus und der Schmutzli gemeinsam mit den Kindern und deren Eltern auf einen 
Rundgang durch das vorweihnachtlich geschmückte Dorf. Anschliessend durften die Kinder einen  
Grättimann aus der Hand des Santichlauses entgegennehmen. 
 
 

 
 

Voranzeige - Runder Tisch 2020 

An der Gemeindeversammlung vom 02. Dezember 2019 hat der Gemeinderat alle Anwesenden darüber 
informiert, dass der Gasthof zum Schützen zum Verkauf steht. Aufgrund einer Umfrage unter den  
Anwesenden hat sich herauskristallisiert, dass seitens der Bevölkerung das Bedürfnis besteht, Ideen zu 
sammeln, um den Betrieb eines Gasthofes / Restaurants in Seltisberg aufrechterhalten zu können.  
Der Gemeinderat nutzt daher die Gelegenheit, mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kommen und lädt 
zu einem Runden Tisch ein. Weitere Gesprächsthemen können bei der Verwaltung eingereicht werden. 

Wann Montag, 16. März 2020  Zeit   19.00 Uhr 
 

Ort Gemeindezentrum Zielpublikum  Alle EinwohnerInnen 

 Hauptstrasse 21, 4411 Seltisberg 
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Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung 
vom Montag, 02. Dezember 2019 

 
 
 
Ort Gemeindezentrum Zeit 19.30 Uhr – 21.05 Uhr 
 
Vorsitz Gemeindepräsident Bernhard Zollinger 
 
Protokoll Gemeindeverwalterin Katharina Stein 
 
Anwesende stimmberechtigte Personen  52 
 
Traktandenliste Es gibt keine Traktandenänderungswünsche 
 
 
 
Traktandum 1: Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 
 20. Juni 2019 
 
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung die Genehmigung des  
Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. Juni 2019  
 
://: Einstimmig wird das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. Juni 2019  

genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
 
 
Traktandum 2: Erörterung des Budgets 2020 
  Finanzplan 2020 – 2024 – Kenntnisnahme 
  Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
  a. Festlegung der Steuern und Gebühren 2020 
   b. Genehmigung des Budgets 2020 
 
 
Traktandum 2a: Festlegung der Steuern und Gebühren 2020 
 
://:  Die Gebühren und Steuersätze werden mit grossem Mehr zu einer Nein-Stimme wie folgt  

genehmigt: 
 
 
Betreff Jahr 2019 Jahr 2020 Kommentar 

Steuern natürliche Personen 
in % der Staatssteuer 
 
Steuern juristische Personen 

52% der Staatssteuern 
 
 
4%        vom Gewinn 
0,275% vom Kapital 

52% der Staatssteuern 
 
 
4%        vom Gewinn 
0,275% vom Kapital 

unverändert 
 
 
unverändert 
unverändert 

Feuerwehrersatzabgabe  
10% der  
Gemeindesteuer 
Minimum  CHF 100.00 
Maximum CHF 600.00 

 
10% der  
Gemeindesteuer 
Minimum  CHF 100.00 
Maximum CHF 600.00 

 
 
unverändert 
unverändert    
unverändert 

Hundegebühren 
pro Hund pro Jahr 
pro Hund pro Jahr 
 
Landwirtschaft: 1. Hund 

 
1. Hund CHF 80.00 
2. und jeder weitere  
Hund CHF 120.00 
gratis 

 
1. Hund CHF 80.00 
2. und jeder weitere 
Hund CHF 120.00 
gratis 

 
unverändert 
unverändert 
 
unverändert 
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2 
Kehrichtvignetten 
Sack à 35 lt. 
Sack à 60 lt. 
Container 600 lt. 
Container 800 lt. 
Grundgebühr Entsorgung 
pro Haushalt und Jahr 

 
CHF   2.50 inkl. MwSt. 
CHF   4.00 inkl. MwSt. 
CHF 35.00 inkl. MwSt. 
CHF 40.00 inkl. MwSt. 
 
CHF 50.00 inkl. MwSt.  

 
CHF   2.50 inkl. MwSt. 
CHF   4.00 inkl. MwSt. 
CHF 35.00 inkl. MwSt. 
CHF 40.00 inkl. MwSt. 
 
CHF 50.00 inkl. MwSt.  

 
unverändert 
unverändert 
unverändert 
unverändert 
 
unverändert 

Wassergebühren 
Grundgebühr pro Haushalt 
pro Anschluss pro Jahr 
Mengengebühr pro m³ 
Zählermiete pro Jahr 

 
 
CHF        20.00 + MwSt. 
CHF          1.60 + MwSt. 
CHF        20.00 + MwSt. 

 
 
CHF        20.00 + MwSt. 
CHF          2.80 + MwSt. 
CHF        20.00 + MwSt. 

 
 
unverändert 
Erhöhung 
unverändert 

Kanalisationsgebühren  
Grundgebühr pro Haushalt 
pro Anschluss pro Jahr 
Mengengebühr pro m³ Wasser 

 
 
CHF        30.00 + MwSt. 
CHF          1.70 + MwSt. 

 
 
CHF        30.00 + MwSt. 
CHF          1.00 + MwSt. 

 
 
unverändert 
Senkung 

Kabelnetz Benützungs- und 
Urheberrechtsgebühr pro Monat 
und Anschluss 

 
 
CHF        12.00 + MwSt. 

 
 
CHF         12.00+ MwSt. 

 
 
unverändert 

 
 
Traktandum 2b: Genehmigung des Budgets 2020 
 
 

Gesamtaufwand  CHF  5‘758‘882 

Gesamtertrag CHF 5‘649‘870 
Aufwandüberschuss CHF 109‘012 

 

Investitionsausgaben CHF 670‘696 

Investitionseinnahmen CHF 215‘000 

Nettoinvestition CHF 455‘696 

 
://:  Das Budget 2020 wird mit grossem Mehr zu einer Nein-Stimme genehmigt. 
 
 
Traktandum 3: Ersatzwahl von einem Mitglied in die Natur- und Umweltkommission für den Rest der 

laufenden Amtsperiode bis 30. Juni 2020 
 
://: Einstimmig wird Herr Siegfried Bantle als Mitglied in die Natur- und Umweltkommission, für 

den Rest der laufenden Amtsperiode bis 30. Juni 2020, gewählt. 
 
 
Traktandum 4: Verschiedenes 
 
Keine Beschlüsse 
 

 Einwohnergemeindeversammlung Seltisberg 
 
 Der Präsident Die Verwalterin 
 
 
 
 B. Zollinger K. Stein 
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung und Postagentur

Die Gemeindeverwaltung sowie die Postagentur bleiben von  
Dienstag, 24. Dezember 2019 bis und mit Freitag, 3. Januar 2020 

geschlossen. 

Bei Notfällen der Wasserversorgung während der Feiertage ist der Brunnenmeister 
Roger Niederhauser unter 079 431 66 06 erreichbar. 

Bei Todesfallmeldungen während der Feiertage ist die Gemeindeverwalterin 
Katharina Stein unter 079 552 29 39 erreichbar. 

Bitte beachten Sie, dass die avisierten Briefe und Pakete, welche nicht zugestellt 
werden konnten, im Zeitraum vom 19. Dezember 2019 bis und mit 3. Januar 2020  

auf der Poststelle in Liestal abgeholt werden müssen. 

Gratulationen 

Herr Erich Lauber-Hölzle zum bevorstehenden 80. Geburtstag 
Frau Germaine Vollenweider-Perrenoud zum bevorstehenden 92. Geburtstag 

Herr Paul Dürr-Furrer zum bevorstehenden 85. Geburtstag 

Baugesuche 

Baugesuch: 

Parzelle Nr. 889 

Beim Bauinspektorat wurde folgendes Baugesuch eingereicht: 

Umbau EFH / Wohnraumerweiterung / Fassadenänderung 
Rebhaldenstrasse 19, 4411 Seltisberg 
A. B. und N. B.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung und Postagentur

Die Gemeindeverwaltung sowie die Postagentur bleiben von 
Dienstag, 24. Dezember 2019 bis und mit Freitag, 3. Januar 2020

geschlossen.

Bei Notfällen der Wasserversorgung während der Feiertage ist der Brunnenmeister
Roger Niederhauser unter 079 431 66 06 erreichbar.

Bei Todesfallmeldungen während der Feiertage ist die Gemeindeverwalterin
Katharina Stein unter 079 552 29 39 erreichbar.

Bitte beachten Sie, dass die avisierten Briefe und Pakete, welche nicht zugestellt 
werden konnten, im Zeitraum vom 19. Dezember 2019 bis und mit 3. Januar 2020

auf der Poststelle in Liestal abgeholt werden müssen.

Gratulationen

Herr Erich Lauber-Hölzle zum bevorstehenden 80. Geburtstag
Frau Germaine Vollenweider-Perrenoud zum bevorstehenden 92. Geburtstag

Herr Paul Dürr-Furrer zum bevorstehenden 85. Geburtstag

Baugesuche

Baugesuch: Beim Bauinspektorat wurde folgendes Baugesuch eingereicht:

Parzelle Nr. 889 Umbau EFH / Wohnraumerweiterung / Fassadenänderung
Rebhaldenstrasse 19, 4411 Seltisberg
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Abfallkalender 2020 
 
 
Der Abfallkalender 2020 wird Ihnen als Beilage mit diesem Gemeindeanzeiger zugestellt. Weitere 
Exemplare können kostenlos auf der Gemeindeverwaltung bezogen oder auf unserer Homepage 
www.seltisberg.ch eingesehen bzw. heruntergeladen werden. 
 
 

Entsorgungen 
 
 

Die erste Grünabfuhr,  
auch geeignet für die  

Entsorgung der Weihnachtsbäume, 
findet am 

 
Dienstag, 14. Januar 2020 statt. 

 
Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 

 
 

Kehrichtentsorgung 
 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Kehrichtsäcke am Sammeltag bereits ab 7 Uhr bereit  
stehen müssen. Abfallsäcke, die nicht mitgenommen wurden, können direkt der Autogesellschaft  
Sissach-Eptingen AG unter Tel. 062 299 16 66 gemeldet werden. 
 
Leider sind zu früh herausgestellte Kehrichtsäcke am Vorabend für neugierige und gefrässige Tiere sehr 
attraktiv. Dies hat zur Folge, dass aufgerissene Säcke am Strassenrand stehen und deren Inhalt im  
weiten Umkreis verstreut liegt. Das ist einerseits ein „optisches“ Problem, andererseits auch aus  
hygienischer Sicht problematisch.  
 
Bitte helfen Sie mit, durch richtiges Entsorgen der Abfälle, unsere Gemeinde sauber zu halten. Besten 
Dank. 
 
 

Öffentliche Strassenbeleuchtung 
Die Strassenlampe leuchtet nicht! – Was soll ich tun? 

 
 
Eine funktionierende Strassenbeleuchtung erhöht die Sicherheit aller Strassenbenutzenden. Deshalb 
müssen auch die Lampen leuchten. Helfen Sie uns dabei! Sie als Anwohner bemerken zuerst, wenn 
eine der Lampen der öffentlichen Strassenbeleuchtung nicht mehr funktioniert. Bitte melden Sie dies 
unverzüglich und direkt der Elektra Baselland (EBL), Tel. 061 926 11 11 und teilen Sie den Strassen-
namen und die Lampennummer mit (jede Lampe ist mit einem Nummernschild versehen). Für den  
Unterhalt der öffentlichen Beleuchtung hat die Gemeinde Seltisberg mit der EBL eine Vereinbarung.  
In der Regel erledigt die EBL einfache Reparaturarbeiten innert zehn Tagen.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich direkt an die EBL oder an die Gemeindeverwaltung Seltisberg,  
Tel. 061 911 99 11, gemeinde@seltisberg.ch. Besten Dank für Ihre Mithilfe. 
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Winterdienst 2019 / 2020 
 
 
Der Winterdienst und der Pikettdienst über die Feiertage sind organisiert. 
 
An den Dorfeingängen werden die Strassenbenützer auf den reduzierten Winterdienst auf Gemeinde- 
strassen mittels Hinweistafeln aufmerksam gemacht. Bei Schneefall während der Nacht rücken die  
Mitarbeiter aus und räumen zuerst die steilen Strassenstücke sowie die Postauto-Haltestellen. 
 
Bei plötzlich auftretendem vereisendem Regen kann es je nach Situation länger dauern, bis alle  
Gemeindestrassen und Trottoirs gesalzen und benutzbar sind. Oft ist die Situation nicht eindeutig. Dann 
muss aufgrund von Annahmen und Wetterprognosen entschieden werden. Unsere Aussendienst- 
mitarbeiter mit ihren Einsatzfahrzeugen sind in diesem Fall den gleichen Gefahren ausgesetzt wie alle 
anderen Verkehrsteilnehmer. Sie tun ihr Möglichstes und haben ihre Einsatzbereitschaft und ihren  
Einsatzwillen in den letzten Wintern unter Beweis gestellt. Wir hoffen auf einen unfallfreien Winter ohne 
starke Schneefälle oder Eisbildung und bitten um Ihr Verständnis, wenn nicht immer alles "sofort"  
erledigt werden kann. 
 
Private Liegenschaftsbesitzer sind für die Schneeräumung auf eigenem Boden selber verantwortlich. 
Dies gilt ganz speziell auch für öffentliche Gehwege, welche über Privatareal führen. Ist das Trottoir  
oder die Strasse zuvor bereits durch die Gemeinde gepflügt worden, darf der Schnee nicht  
wieder in den öffentlichen Strassenraum zurückgeschoben werden. 
 
 
Die Schneeräumung wird behindert, wenn Autos auf den Strassen abgestellt und parkiert  
werden. Wir bitten deshalb die FahrzeugeigentümerInnen, ihre Fahrzeuge im Winter in die  
Garage oder auf den privaten Abstellplätzen neben den Häusern abzustellen. Die Gemeinde lehnt 
jede Haftung für Beschädigungen an Fahrzeugen durch den Schneepflug ab. 
 
Für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme danken wir Ihnen bereits im Voraus. 
 
 

Kampagne „Save Food, Fight Waste“ 
 
 
Das Amt für Umweltschutz und Energie des Kantons Basel-Landschaft (AUE BL) beteiligt sich – neben 
70 weiteren Partnern – an der nationalen Kampagne der Stiftung PUSCH: ‘Save Food, Fight Waste’ 
www.savefood.ch. 
 
Die Kampagne richtet sich an alle Einwohnerinnen und Einwohner und macht mit Sensibili-
sierungsaktionen auf die Lebensmittelverschwendung aufmerksam. Denn ein Drittel aller  
Lebensmittelabfälle stammen aus privaten Haushalten. Die Kampagne dauert bis 2021. Werden 
Sie aktiv. 
 
Möchten Sie Ihr Wissen zu Food Waste selber testen? Ein Schnelltest zu Foodwaste finden Sie unter: 
https://www.savefood.ch/de/das-kannst-du-tun/teste-dein-wissen.html 
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Altersstruktur aller EinwohnerInnen 

bis 20 bis 30 bis 40 bis 50 bis 60 bis 70 bis 80 80+

Ihre Meinung ist uns wichtig! – Auswertung der eingegangenen Rückmeldungen 

Geschätzte Einwohnerinnen, geschätzte Einwohner 

Im August 2019 haben wir bei Ihnen eine Meinungsumfrage zu unterschiedlichen Themen 
gestartet und wir konnten gegen 100 Rückmeldungen mit wertvollem Inhalt dazu entgegen 
nehmen. Dafür bedanken wir uns bei all jenen, die sich Zeit genommen haben, auf die 
gestellten Fragen zu antworten und dies uns weitergeleitet haben. 

Jeder einzelne Umfragebogen ist im Detail gelesen und alle Rückmeldungen sind auf einer 
Datenbank einzeln zusammengestellt worden, um diese mit Ihnen zusammen spezifisch in 
unsere zukünftige Arbeit und Tätigkeit mitaufnehmen und berücksichtigen zu können. 

Bestimmt sind Sie daran interessiert zu erfahren, was aus der Umfrage entnommen werden 
kann. 

In der nachstehenden Grafik können Sie sehen, wie sich die Altersstruktur der 
Teilnehmenden an der Umfrage aufgeteilt hat. Da es für uns von grossem Interesse ist, 
auch die Bedürfnisse der bis 50jährigen noch stärker zu erfahren, werden wir hierzu zu 
gegebenem Zeitpunkt noch eine spezifische Umfrage starten. Dies auch im Hinblick auf die 
Auswertung und Ergebnisse zum Thema Siedlungsentwicklung, welche aus der Grafik 
weiter unten in diesem Bericht ersichtlich ist. Über 65% der Umfrageteilnehmenden wohnen 
auch bereits mehr als 15 Jahre in Seltisberg und schätzen die hohe Lebensqualität. 
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Auf der anderen Seite gibt es auch Meinungen, welche „finanzierbaren“ Wohnraum zum 
Beispiel für junge Familien und Alleinstehende in unserem Dorf vermissen und hier 
berechtigte Erwartungen haben, dass sich unser Dorf in diese Richtung entwickeln soll oder 
sogar muss. 

 

 

 

Rund 62% sind der Meinung, dass ein Bevölkerungswachstum in unserer Gemeinde nicht 
nötig ist und nur weitere Folgekosten hat, demgegenüber steht mit knapp 40% die Ansicht, 
dass ein sinnvolles und nachhaltiges Wachstum unumgänglich ist, um den zukünftigen 
Herausforderungen stand halten zu können. Dabei soll auch der Fokus auf eine sinnvolle 
Regionalisierung nicht ausser Acht gelassen werden. Fast 90% der Umfrageteilnehmenden 
sind Grundstückbesitzer und haben bis auf wenige kein Interesse, dies zu veräussern oder 
bestehende Baulandparzellen ausserhalb der Familie zu verkaufen. Passende Wohnformen 
im Alter in Form von Eigentumswohnungen werden bemängelt. 

Erfreulicherweise findet das vor gut einem Jahr ins Leben gerufene „Kaffee Ziegler“ (kleiner 
Dorfladen) grossen Anklang und wird mit 97% als eine willkommene und wichtige Idee für 
unser Dorf gewertet. Davon nutzen gegen 90% diese Einkaufsmöglichkeit. Eine mögliche 
Optimierung wird in der Erweiterung des Angebotes, Öffnungszeiten und der Möglichkeit mit 
Karten zahlen zu können, gesehen. Auch wird das Schürekaffee gelobt und die 
Bäckereikünste von Claudia’s Backstübli an der Hauptstrasse 15. Gegen 65% sind der 
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zu einem früheren Zeitpunkt eine Erhebung gemacht und es stellte sich heraus, dass 12.5% 
regelmässig (mind. 1x wöchentlich) die Postagentur aufsuchen, aufgrund dessen die 
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Ein Engagement in einer Behörde/Kommission ist für rund 70% nicht möglich, dies aus 
zeitlichen Gründen und einer mehrheitlich schlechten Entschädigung dieser Tätigkeit. 
Erfreulich sind jedoch die Feedbacks wonach die Tätigkeiten jener, die sich in diesen 

Auf der anderen Seite gibt es auch Meinungen, welche „finanzierbaren“ Wohnraum zum 
Beispiel für junge Familien und Alleinstehende in unserem Dorf vermissen und hier 
berechtigte Erwartungen haben, dass sich unser Dorf in diese Richtung entwickeln soll oder 
sogar muss. 

 

 

 

Rund 62% sind der Meinung, dass ein Bevölkerungswachstum in unserer Gemeinde nicht 
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Optimierung wird in der Erweiterung des Angebotes, Öffnungszeiten und der Möglichkeit mit 
Karten zahlen zu können, gesehen. Auch wird das Schürekaffee gelobt und die 
Bäckereikünste von Claudia’s Backstübli an der Hauptstrasse 15. Gegen 65% sind der 
Meinung, dass eine Postagentur in ein Dorf gehört, das eingeschränkte Postangebot für 
Agenturen jedoch zu wenig dienlich ist und die Öffnungszeiten einschränken. Hierzu wurde 
zu einem früheren Zeitpunkt eine Erhebung gemacht und es stellte sich heraus, dass 12.5% 
regelmässig (mind. 1x wöchentlich) die Postagentur aufsuchen, aufgrund dessen die 
Öffnungszeiten angepasst wurden. Teilweise gewünscht wäre, wenn die Dienstleistung eines 
Post- oder Bancomaten im Dorf gegeben wäre. Abklärungen bei den Instituten haben leider 
ergeben, dass diese dazu aus wirtschaftlichen Gründen kein Interesse haben. 

Ein Engagement in einer Behörde/Kommission ist für rund 70% nicht möglich, dies aus 
zeitlichen Gründen und einer mehrheitlich schlechten Entschädigung dieser Tätigkeit. 
Erfreulich sind jedoch die Feedbacks wonach die Tätigkeiten jener, die sich in diesen 
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Gremien engagieren, wertgeschätzt werden. 33% wünschen, dass eine stärkere 
Austauschmöglichkeit, als jene wie bis anhin, mit dem Gemeinderat möglich ist. Für eine 
Jugendkommission müsste noch klarer formuliert werden, was der Inhalt und Ziel dieser 
Kommission wäre. Die Schaffung eines Jugendraumes wird mehrheitlich begrüsst resp. auch 
teilweise erwartet. Die Mitwirkung in einer Kulturkommission wird mit Blick auf das starke 
Kulturangebot in der Region Liestal, Basel und darüber hinaus als wenig notwendig 
gesehen. Wobei hier der Wunsch, die Dorfkultur und die damit verbundenen Tätigkeiten und 
Geschicke in geeigneter Form der Bevölkerung näher zu bringen, begrüsst wird. 

Eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr, was für die Mehrheit u.a. ein wichtiger 
Grund ist in Seltisberg zu leben, und das damit verbundene Angebot in unserem Dorf wird 
mit über 95% als den Bedürfnissen entsprechend bewertet. Einzig eine Optimierung an 
Sonn- und Feiertagen wäre wünschenswert und ggf. eine Direktanbindung an Bubendorf. 

Im Bildungsbereich wird mit einem grossen Anteil die hohe Qualität unserer Schule 
geschätzt und eine engere Zusammenarbeit mit Liestal – um zum Beispiel den Übertritt von 
Seltisberg in die weiterführenden Schulen zu optimieren – als zielführende und nachhaltige 
Möglichkeit gesehen. 

Einige wertvolle Inputs, wie dass das Angebot im Bereich Erholung und Freizeit optimiert 
werden kann, werden situativ mitaufgenommen. Die bisherige Unterstützung der 
Dorfvereine wird mit hohem Anteil begrüsst, zumal die Vereine auch ein wichtiger 
Bestandteil zum sozialen Engagement und Leben in einem Dorf beitragen. Vereinzelt wurde 
die Frage gestellt, ob das aktuelle Angebot noch der heutigen Zeit entspricht. Hierzu kamen 
auch konkrete Ideen, wie dieses erweitert werden könnte mit zum Beispiel einem 
professionellen Beachvolleyballfeld oder Boule Spielplatz oder einer Optimierung der 
Nutzung und Unterhalt des Sportplatzes Galms. Weiter auch der Wunsch, vermehrt 
Sitzbänke anzuschaffen und an geeigneten Orten zu platzieren, um den Austausch unter 
einander zu fördern. 

Über 80% vertreten die Meinung, dass die Informationen seitens der Gemeinde mit dem 
Gemeindeanzeiger und der Homepage ausreichend ist. Wobei letzteres im Layout und 
Aktualität noch optimiert werden kann. Die Nutzung einer App sehen über 50% als nicht 
notwendig. 

Der Grossteil der Teilnehmenden haben Seltisberg als ihren Wohnort gewählt, wegen der 
Natur, Ruhe und schönen Wohnlage. Aus familiären Gründen (heimatliche Verbundenheit) 
und der guten ÖV-Anbindung, Nähe zu Liestal und Basel. Optimierungen sind gewünscht in 
den Treffpunktmöglichkeiten, stärkere soziale Ausgeglichenheit von jung bis alt, mehr 
Dienstleistungen für die Allgemeinheit wie Arzt, Coiffeur, gutes Restaurant mit erweiterten 
Öffnungszeiten etc. als auch die Förderung des Austausches zwischen der langjährigen 
Bevölkerungsschicht und den neu nach Seltisberg zugezogenen Einwohner. 

Sie sehen – geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner – die Arbeit wird uns nicht ausgehen 
und der Gemeinderat freut sich mit Ihnen zusammen an der Umsetzung dieser zahlreichen 
Inputs und Ideen mitzuwirken. 
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Asthaufen sind kein Littering 
 
Was geht ab in unserem Wald? Wie stark soll man ihn aufräumen? Und was ist Haareis? 
 
Unsere Wälder verändern ihr Gesicht. Stürme, Trockenheit oder Schädlinge setzen den Bäumen zu 
und erfordern eine angepasste Waldbewirtschaftung und zum Teil intensive Pflege. Mancherorts wird 
schon seit dem Frühling praktisch ununterbrochen geholzt. Die Spuren der Waldarbeit sind unüberseh-
bar: Riesige Rundholzpolter oder Brennholzhaufen am Wegrand und ein Äste-Wirrwarr auf dem Wald-
boden zeugen davon. Wie stark soll man den Wald eigentlich aufräumen?   
 
Das Astmaterial auf dem Waldboden wird nicht von allen gern gesehen. Manch eine Waldbesucherin 
und manch ein Waldbesucher hält es für gedankenlos zurückgelassenen Holzerei-Abfall oder schlicht 
für eine Unordnung. Dabei werden die Äste bewusst liegen gelassen oder zu langgezogenen Haufen 
aufgeschichtet. Denn Asthaufen bieten einer Vielzahl von Tieren, Pflanzen und Pilzen Nahrung und 
Versteck. Zudem gelangen wertvolle Nährstoffe zurück in den Waldboden, wenn Holz, Nadeln und 
Blätter zerfallen und von Mikroorganismen abgebaut werden. Auch helfen Äste, den Boden vor Wind 
und Wetter zu schützen – und vor zu viel Druck. Oft werden sie nämlich in Rückegassen ausgelegt, um 
den Boden vor Verdichtung durch die schweren Forstmaschinen zu bewahren.  
 
Mehr Äste auf dem Boden. Mehr Vögel in der Luft. 
Über 40 Prozent der bei uns vorkommenden Tiere und Pflanzen sind auf den Wald als Lebensraum 
angewiesen – gut 25’000 Arten! Auch die Vögel profitieren vom naturnahen Waldbau. Gemäss Vogel-
warte Sempach hat der Bestand der Waldvögel seit 1990 um 20 Prozent zugenommen. Asthaufen be-
günstigen übrigens die Ausbreitung von Borkenkäfern nicht. Unsere häufigsten Borkenkäferarten mö-
gen keine dünnen Äste, weil diese unter der Rinde zu wenig Platz für die Brutstube bieten und viel zu 
schnell austrocknen. Zudem beobachten Förster und Waldeigentümer die Situation laufend.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr als 40 Prozent der bei 
uns vorkommenden Tiere und 
Pflanzen sind auf den Wald 
als Lebensraum angewiesen. 
Asthaufen spielen dabei eine 
wichtige Rolle.  
Cartoon: Silvan Wegmann 

 
Apropos beobachten: Im Winter gibt es auf abgestorbenen Ästen manchmal eine bizarre Naturerschei-
nung zu entdecken, sogenanntes Haareis. Schauen Sie doch auf Ihrem nächsten Waldspaziergang bei 
leichten Minustemperaturen genau hin, vielleicht finden Sie einen Ast, an dem filigrane Eishaare wach-
sen, die wie Zuckerwatte aussehen. Bilder und eine Erklärung für das seltene Naturphänomen sowie 
mehr Informationen über den Wald finden Sie auch unter www.waldschweiz.ch. 
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Jahresbericht der Pilzkontrollstelle Seltisberg - Lupsingen 2019 
 
Das Jahr 2019 war ein Rekordjahr. 
Da es im Frühling genug regnete, gab es schon Mitte April die ersten Morcheln.  
Im Mai fand man ganze Hexenkreise mit Mairitterlingen. (Als Hexenringe oder Feenringe 
werden halbrunde oder runde Wuchsbilder von Pilz-Fruchtkörpern bezeichnet, die dadurch 
entstehen, dass das Myzel eines Pilzes in alle Richtungen gleich schnell wächst. Die 
Durchmesser dieser Gebilde können altersabhängig sehr groß werden.)  
 
Das Wetter sah den ganzen Sommer über vielversprechend aus. Immer wieder wechselten 
sich warme und nasse Perioden in kurzen Abständen ab. Im August gab es eine richtige 
Steinpilzschwemme und auch die Hexenröhrlinge standen in Massen. Aber genau in dieser 
Zeit traf man häufig auch die tödlich giftigen Knollenblätterpilze an. Schon der Verzehr von 
50 Gramm dieser Pilze kann tödlich enden. In der Schweiz kommen aus der Gattung der 
Wulstlinge(Amanita) mehr als 50 Arten vor, wovon vier tödlich giftig sind. Meist wird der 
Grüne Knollenblätterpilz mit essbaren Champignons oder grünen Täublingen verwechselt. 
 
Im September hörte es plötzlich auf zu regnen und die Böden litten unter der Trockenheit. So 
gab es in den Wäldern nur sehr wenige Pilze. 
In den Gärten wuchsen trotz der Trockenheit sehr viele weisse Pilze, die wie Champignons 
aussahen, aber weissen Lamellen hatten. Es waren ungeniessbare Egerlingsschirmlinge. 
Mitte Oktober ging es aber dann wieder richtig los, man fand sehr viele Riesenschirmlinge 
(Parasol), Steinpilze und Schleiereulen und auch auf den Wiesen standen die Champignons 
in riesigen Ringen.  
 
Dank des guten Wetters, verlängerte sich die Pilzsaison bis Mitte November. 
 
Die Pilzkontrollstelle führte Total 42 Kontrollen durch und konfiszierte folgende giftige Pilze: 
Schönfussröhrlinge, Riesenrötlinge, div. 
Cortinarien, Knollenblätterpilze, Fälblinge, 
Schwefelköpfe, 
 
Die kontrollierten Pilze 2019 in Zahlen: 
 
Speisepilze    52 kg 
Keine Speisepilze   11 kg 
Giftige Pilze     2 kg 
 
Besten Dank für das Vertrauen 
 
Mit herzlichen Pilzgrüssen 
Bernadette Helfer 
Pilzkontrolleurin  
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  ADVENTSFENSTER DER 3. KLASSE

Die Idee
Wir sind auf die Idee gekommen, ein  Bild von
Pippi  Langstrumpf  zu  gestalten,  weil  wir  am
Anfang  der  dritten  Klasse  das  Thema  Astrid
Lindgren  in  der  Sprache hatten.  Pippi  ist  eine
Figur von dieser Autorin. 
Yannick, Loic und Alessio

Die Arbeit
Als Fensterbild haben wir Pippi Langstrumpf 
gestaltet. Das war eine sehr anstrengende Arbeit, 

   weil man viele Seidenpapierstücklein reissen 
und aufkleben musste. 
Wir mussten sehr aufpassen, dass wir keine falschen
Farben erwischten.
Wenn das Bild endlich an der Fensterscheibe hängt, sind wir sehr froh!
Es war aber auch toll, diese Arbeit zu machen. 
Das fertige Bild ist schön geworden!
Salome, Janina und Eyleen

Eröffnung unseres Adventsfensters
Wir haben für die 
Adventsfenstereröffnung Lieder gesungen. 
Es waren ein Sankt Nikolaus Värsli und 
drei Lieder.
Für unsere Eltern und Geschwister und 
für uns haben wir Gutzi gebacken.
Anschliessend durften wir noch einen 
Film schauen und in der Schule 
übernachten.
Andrin und Nico

         Schlafen in der Schule
Am Mittwoch, 11.12.2019 wird unser Adventsfenster eröffnet und 
gleichzeitig übernachten wir in der Schule. Heute Morgen haben wir 
Gutzli  gebacken,  und  am  Abend  singen  wir  und  verteilen  die  
Mailänderli.
Die Eltern helfen beim Einrichten der Schlafplätze. Danach schauen 
wir den Film „Michel aus Lönneberga“ und dürfen noch ein Bettmümpfeli
essen.
Amélie, Séraphine, Seraina und Elodie
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Übernachtung in der Schule
Heute schlafen wir in der Schule. Am Anfang kommen die     
Eltern und wir singen ihnen 4 Lieder vor. Die Lieder heissen:  
Sankt Nikolaus, In der Weihnachtsbäckerei, Frieden und Feliz 
Navidad.
Dann gehen die Eltern und Geschwister nach Hause und wir 
richten unseren Schlafplatz ein. 
Danach schauen wir einen Film. Er heisst: Michel von 
Lönneberga.
Wenn wir den Schlafanzug anhaben, erhalten wir noch ein 
Bettmümpfeli und gehen dann unsere Zähne putzen. 
Im Bett dürfen wir noch ein bisschen mit der Taschenlampe 
lesen und nach der Geschichte der Lehrerinnen schlafen wir.
Eline und Yael 

  Schlafen in der Schule
  Heute übernachten wir in der Schule.
  Wir werden den Film „Michel von Lönneberga“ schauen. 
  Wir haben Gutzi gebacken für die Eltern und Geschwister und werden ihnen Lieder vorsingen. 
  Wir werden in zwei Zimmern übernachten, weil wir eine so grosse Klasse sind. 
  Es gibt ein Zimmer, wo es dunkel ist und eines, wo es heller sein wird.
  Enya, Noemi und Marika

Gutzi backen
Wir haben für die Eröffnung von unserem
Adventsfenster Mailänderli gebacken.
In Siebnergruppen sind wir in die Küche gegangen 
und durften Teig auswallen und Gutzi ausstechen. 
Die Tochter von Frau Thommen hat den 
Mailänderliteig vorbereitet!
Luana und Noemi 

Lehrerinnen: Frau Colombo und Frau Thommen    
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NEWS aus SPORT und KULTUR 
 
 
Schwimmen:  Kidsliga in Basel 
 
Anine Ecoffey  2. Platz 25 m Rückenbeinschlag 
Anine Ecoffey  2. Platz 50 m Brust 
 
 
Schwimmen:  8. Meeting International de l‘Arc in Delémont 
 
Nicolas Nietschmann 1. Platz Cat. III über 50 m Freistil 
Nicolas Nietschmann 1. Platz Cat. III über 100 m Freistil 
Nicolas Nietschmann 1. Platz Cat. III über 200 m Freistil 
Nicolas Nietschmann 2. Platz Cat. III über 100 m Rücken 
Nicolas Nietschmann 2. Platz Cat. III über 100 m Delphine 
 
Léna Ecoffey   1. Platz Cat. II über 50 m Freistil 
Léna Ecoffey   1. Platz Cat. II über 100 m Freistil 
Léna Ecoffey   1. Platz Cat. II über 100 m Rücken 
Léna Ecoffey   2. Platz Cat. II über 200 m Freistil 
Léna Ecoffey   2. Platz Cat. II über 100 m Delphine 
 
Keller Werner  1. Platz AK 95 - 99 über 100 m Rücken (Schweizer Masters-Rekord) 
Keller Werner  1. Platz AK 95 - 99 über 100 m Brust (Europa Masters-Rekord) 
 
 
Badminton:  Schweizerisches Badminton Turnier in Aarau 
 
Ronja Zollinger  1. Platz Stärkeklasse 2 Damendoppel (mit Lydie Hecquet) 
Ronja Zollinger  1. Platz Stärkeklasse 1 Einzel 
 
 

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesen tollen Erfolgen und  
wünschen weiterhin viel Kraft und Durchhaltewillen im Training. 
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Publikation der Beschlüsse der Bürgergemeinde-Versammlung 
vom Freitag, den 29. November 2019 um 19.30 Uhr 

im Blockhaus in der Schweini 
 
 
 

Anlässlich der Bürgergemeinde-Versammlung vom  
29. November 2019 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
 
Traktandum 1: Genehmigung des Protokolls der Bürgergemeinde-Versammlung vom  
 21. Juni 2019. 
 
://: Einstimmig wird das Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung vom  

21. Juni 2019 genehmigt und dem Verfasser verdankt. 
 
 
 
Traktandum 2: a) Budget 2020 der Bürgergemeinde inklusive Spezialfinanzierungen 
      "Wärmeverbund", "Alterswohnungen" und "Betreutes Wohnen im Alter" 

 b) 
Kenntnisnahme vom Finanzplan 2021 - 2027 

 
 
://: a) Einstimmig wird das Budget 2020 der Bürgergemeinde Seltisberg wie folgt  

    genehmigt: Gesamtaufwand Fr. 795'890.-, Gesamtertrag Fr. 926'050.-, Er- 
     tragsüberschuss Fr. 130'160.-, Investitionsaufwand Fr. 34‘000.-. 

 
b) Vom Finanzplan 2021 - 2027 wird Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
Traktandum 3 Diverses 
 
Der Bürgerrat überreicht die vom Schönschreiber erstellten Einbürgerungsurkunden an Frau 
Gerster und Herrn Dr. Schadt.  
 
Allen Mitarbeitenden der Bürgergemeinde und den Bürgerräten wird für die geleisteten Arbeiten 
während des Jahres gedankt.  
 
Zudem wurde darüber informiert, dass die Einwohnergemeinde den Vertrag für ein unselbstän-
diges Baurecht zur Betreibung der Kompostierungsanlage im Oristal gekündigt hat.  
 
 
Gemäss § 49 des Gemeindegesetzes unterliegen Beschlüsse der Gemeindeversamm-
lung der Urnenabstimmung, wenn dies ein Zehntel der Stimmberechtigten innerhalb 
von 30 Tagen unterschriftlich verlangt (ausgenommen sind Voranschläge, Steuerfuss, 
Rechnungen und Wahlen). 
 
 

Publikation der Beschlüsse im öffentlichen Anschlagkasten der Gemeinde Seltisberg 
beim Gemeindehaus und auf der Homepage www.buergergemeinde-seltisberg.ch am 

3. Dezember 2019 
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  Kirchenseite
    Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Kurz und Bündig

Taizé-Andacht: Montag, 6. Januar, 19.00 Uhr, 
Stadtkirche Liestal
Spiel-Nachmittag: Dienstag, 7. Januar, 
14.15 Uhr, KGH Martinshof
Fyyre mit de Grössere: Mittwoch, 8. Januar, 
14.00 Uhr, Stadtkirche Liestal
Offenes Singen: Donnerstag, 9. Januar, 
19.00 Uhr, Stadtkirche Liestal
Heure Mystique: Freitag, 10. Januar, 18.30 Uhr, 
Stadtkirche Liestal
Frauenfrühstück: Donnerstag, 16. Januar, 
09.00 Uhr, KGH Martinshof
Northern Light: Samstag, 18. Januar, 18.00 Uhr, 
Kath. Pfarreiheim Bruder Klaus
Singe mit de Chlyyne: Montag, 20. Januar, 
10.00 Uhr, KGH Martinshof
Senioren-Nachmittag: Dienstag, 21. Januar, 
14.15 Uhr, KGH Martinshof
Heure Mystique: Freitag, 24. Januar, 18.30 Uhr, 
KGH Martinshof 
Bibel getanzt: Samstag, 25. Januar, 
14.00 Uhr, KGH Martinshof

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal
Tel. 061 921 22 50, E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch

Gottesdienste

Mittwoch, 1. Januar, 11.00 Uhr
Gottesdienst im Gemeindezentrum
Pfarrerin Ulrike Bittner
Sonntag, 12. Januar, 11.00 Uhr
Gottesdienst im Gemeindezentrum
Pfarrer Andreas Stooss

mit Erwachsenen
unterwegs

Ein neuer Leib – eine neue Erde
Was die Bibel über Auferstehung und ewiges Leben sagt

Dienstag, 21. Januar 2020
Dienstag, 28. Januar 2020
Donnerstag, 30. Januar 2020
jeweils 19.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Martinshof Liestal

Offene Abende Liestal

mit Allen
unterwegs

23. Januar 2020
ab 11.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Martinshof
mit Kinderspielecke für unsere kleinen Gäste

Erlös zu Gunsten 
IDP-Projekte Pierre P. Petitjean

Wasserstationen in Ghana

Spenden fürs Kuchenbüffet sind herzlich willkommen!

Suppentag

Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung
Liestalerstrasse 4
4411 Seltisberg
Telefon 061 911 99 11
www.seltisberg.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag 08.00 – 12.00 Uhr  geschlossen
Dienstag geschlossen 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.00 – 14.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten
nach telefonischer Vereinbarung. 

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. 
Zu spät eingereichte Inserate und Publikationen werden 
nicht mehr berücksichtigt.

Insertionspreise
1/1 Seite Fr. 200.–
1/2 Seite Fr. 100.–
1/4 Seite Fr. 50.–
50% Rabatt für EinwohnerInnen und Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe werden 
nicht publiziert.



19

 

Anlässe und Veranstaltungen 2020 
 
 
Januar   
13.01.2020  Neujahrsapéro Behörden /  

Kommissionen 
Gemeinderat 
 

 

15.01.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

15.01.2020 20.00 Jahresversammlung 
Männerriege 
 

Rest. Schützen 

26.01.2020  Spaghetti-Plausch 
Frauenverein 
 

Mehrzweckhalle 

30.01.2020  Jahresversammlung 
Turnerinnenriege 
 

Rest. Schützen 

Februar   
12.02.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

März   
11.03.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

16.03.2020 19.00 Runder Tisch 
Gemeinderat 
 

Gemeindezentrum 

April   
22.04.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

19.04.2020 14.30 Eierläset 
Turnverein und Turnerinnenriege 
 

Mehrzweckhalle 

Mai   
13.05.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

21.05.2020 13.00 Banntag 
IG Dorfvereine 
 

Blockhaus Schweini 

Juni   
10.06.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

12.06.2020 19.30 Bürgergemeindeversammlung 
Bürgerrat 
 

Blockhaus Schweini 

17.06.2020 16.00 Abendwanderung 
Männerriege 
 

 

24.06.2020 19.30 Einwohnergemeindeversammlung 
Gemeinderat 
 

Gemeindezentrum 
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August   
12.08.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

September   
03.09.2020 18.00 Jubilarenessen 

Chor Seltisberg, Musikgesellschaft,  
Frauenverein, Gemeinderat 

Gemeindezentrum oder MZH 

09.09.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

16.09.2020 16.00 Herbstwanderung 
Männerriege 
 

 

Oktober   
14.10.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

November   
07.11.2020 08.30 Waldpflegetag 

Bürgergemeinde 
 

 

07.11.2020  Internat. Volleyballturnier 
Männerriege 
 

Degerfelden (D) 

11.11.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

16.11.2020 19.00 Neuzuzügerapéro 
Gemeinderat, Vereine, Spielgruppe 
 

Gemeindezentrum 

20.11.2020 19.30 Bürgergemeindeversammlung 
Bürgerrat 
 

Blockhaus Schweini 

26.11.2020 19.30 Einwohnergemeindeversammlung 
Gemeinderat 
 

Gemeindezentrum 

Dezember   
09.12.2020  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren 
Verein Mittagstisch 
 

Gemeindezentrum 

 
 

Angaben ohne Gewähr 
 

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die  
nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amtsanzeiger der Gemeinde zu publizieren.  

Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein. 
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STRICK-TREFF 2020 
 
 

Die Daten für unsere Handarbeitsnachmittage im neuen Jahr: 
 

Dienstag  07. Januar 20 
Dienstag  21. Januar 20 

Dienstag  04. Februar 20 
   Dienstag  18. Februar 20 

     Dienstag  03. März 20 
     Dienstag  17. März 20 
   Dienstag  31. März 20 

   
 

Im Gemeinschaftsraum der neuen Alterswohnungen an der Bündtenstrasse 3  
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. 

 
Wir freuen uns auf gemütliche Nachmittage. 
 
 

Voranzeige 
 

Am Sonntag, 26. Januar 2020 findet unser traditionelle 
 

Spaghetti – Plausch  
 

in der Mehrzweckhalle statt. 
 

Bitte reservieren Sie sich dieses Datum. 
 

 
 

Frohe Festtage und ein gesegnetes Neues Jahr 
wünscht Ihnen der Vorstand des Frauenvereins.
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Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 

Mittwoch, 15. Januar 2020 
 

im Gemeindezentrum Seltisberg 
 
 

Menü 
 

Feine Gemüsecremesuppe 
---------------------- 

Glasierte Rippli an Honig-Rotweinsauce 
Kartoffelstock 

Karottengemüse 
---------------------------- 

Gebrannte Creme 
 

Preis:  Fr. 20.--  (Essen und Trinken à discrétion) 
 

Lassen Sie sich einmal im Monat im Kreise anderer Senioren und Seniorinnen kuli-
narisch verwöhnen und besuchen Sie den Mittagstisch von 11.45 Uhr bis ca. 14.00 
Uhr im Gemeindezentrum Seltisberg. Geliefert wird die Mahlzeit vom Restaurant 
Falken in Liestal. 
 
Anmelden können Sie sich schriftlich mit dem untenstehenden Talon oder telefonisch 
bis Montag, 13. Januar 2020 bei Christina Simon (Jurastrasse 9, Seltisberg),  
Tel. 061 911 13 14 oder 076 437 19 68.  Abmeldungen nach 10 Uhr am Vortag 
werden in Rechnung gestellt. 
 
Wir freuen uns, Sie an diesem Anlass begrüssen zu dürfen und wünschen Ihnen;    „En 
guete Appetit!“ 

Es grüsst Sie herzlich 
das Mittagstisch-Team 

 
Die nächsten Mittagstisch-Daten: 12. Februar 2020, 11. März 2020, 22. April 2020 
___________________________________________________________________ 
 
Name(n) und Vorname(n): ............................................................................................ 
 
Adresse und Tel: ........................................................................................................... 
 
Ich melde mich/Wir melden uns für folgendes Datum/folgende Daten an: 
  
....................................................................................................................................... 
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An folgende Fritig Mörge vom 9i bis am 11i findet dir 
uns im Spielgruppezimmer in dr Mehrzweckhalle: 

 

17. Januar 2020   

31. Januar 2020 

 

14. Februar 2020 
 

13. März 2020 

27. März 2020 

 

Mir freue uns über jede Bsuech vo Euch 

Rahel Salathé mit dr Annina 079 507 88 77 

Nicole Oberli mit em Tian 079 231 00 91 

 

Hesch du Chinder wo zwüsche 6. Mönet und 4. 
Joor alt sind den bisch du bi uns genau richtig. 

Bi uns cha me zämme spiele, lache und sich 
nöcher kenne lere.   
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Grundkurs der Botanik 

 
 

Haben Sie Freude an der Natur und möchten Sie die Blumen, Gräser und Gehölze in 
unserer Umgebung kennenlernen? Dann ist der Grundkurs der Botanik genau das 
richtige. Wir bringen Ihnen in 2 Theorieabenden und 4 Exkursionen die einheimische 
Pflanzenwelt näher, zeigen verschiedene Lebensräume und reden über Artenvielfalt. 
 
Kosten 
Für Mitglieder des Natur- und Vogelschutzverein Seltisberg 
kostet der Kurs sFr. 160.- inklusive Lehrmittel. Für 
Nichtmitglieder sFr. 200.-. Bitte bringen Sie den Betrag in bar 
an den ersten Theorieanlass mit. 
 
Kursort 
Stadtsaal Liestal, Rathausstrasse 36, Eingang Salzgasse. 
5 Minuten Fussweg vom Bahnhof Liestal  
 
Termine 
Die Theorieanlässe finden jeweils am Dienstag Abend um 
19.30 Uhr statt und dauern max. 2,5 Stunden. Die Exkursionen 
finden jeweils am Samstag Vormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr im 
Raum Liestal statt.  
 
Thema Datum 
Theorie Dienstag 17. März 2020 
Exkursion Wald Samstag 4. April 2020 
Theorie Dienstag 21. April 2020 
Exkursion Wiese Samstag 16. Mai 2020 
Exkursion Ufer, Saum Samstag 6. Juni 2020 
Exkursion Siedlung Samstag 20. Juni 2020 
 
Das Kursteam freut sich über Ihre Anmeldung. Bei Fragen können Sie sich gerne an 
Marianne de la Cruz, Co-Präsidentin Natur- und Vogelschutzverein Seltisberg wenden: 
(mariannedlc@vtxmail.ch 061 911 16 55) 
 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldung bis 31. Januar 2020 per Mail oder mit untenstehendem Talon. 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

Ja, ich nehme am Grundkurs Botanik teil! 

Name, Vorname: _____________________________________________________ 

Adresse, Ort:  _____________________________________________________ 

Tel, E-Mail:  _____________________________________________________ 

Mitglied einer Naturschutz-Sektion: ☐ ja ☐ nein  Sektion: ____________________ 

Ich möchte Mitglied bei einem Naturschutzverein werden: ☐ ja ☐ nein  

Datum, Unterschrift: ______________________________________________________ 

 
Senden an: Susanne Kaufmann, Uetental 17, 4410 Liestal, susanne.kaufmann@vtxmail.ch 

Natur- und Vogel- 
schutzverein 

Seltisberg 
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Natur- und Vogel- 
schutzverein 

Seltisberg 
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Filet ofSoulLim Martinshof Liestal, Rosengasse 1
am Samstag, 18. Januar  

Eintritt   Fr. 25.–
  Nummerierte Plätze

Barbetrieb   mit Snacks
und Abendkasse  ab 19 Uhr 

Konzert 20 Uhr mit Special Guest
 Thomas Weiss, Rhytmics

Vorverkauf ab Dienstag, 17. Dezember
 bei Pane Amore e Fantasia.
 paf.ch, Rathausstrasse 35,
 Eingang Rosengasse,
 Liestal, Tel 061 922 03 19,  
 info@paf.ch

Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet    
 bis Weihnachten
 Di–Fr. 9.00 Uhr–13.00 Uhr/
 14.00 Uhr–18.00 Uhr/
 Sa. 9.00 Uhr–16.00 Uhr

Einladung zum
          Neujahrskonzert 2020

Ihr Plissée 
Fachgeschäft 
in der Region

www.raeuftlin-ag.ch
Hauptstrasse 53 • 4417 Ziefen

061 931 17 60

Lupsingen

Mittwoch 13.00 –14.15 Uhr

Haltestelle Gemeindeverwaltung

Die neue Mobile Bank – 
unterwegs zu Ihnen.
Fahrplan:

Telefon 061 925 94 94 
blkb.ch/mobilebank

Unsere Dienstleistungen:
- Bancomatbezüge (CHF/EUR)
- Münz- und Noteneinzahlungen  
 am Automaten (CHF/EUR)
- Münz- und Notenauslieferungen 
 auf Vorbestellung für das Gewerbe
- Fremdwährungen und Edelmetall auf Vorbestellung
- Produktberatung 
- Free WiFi
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

30
JAHRE

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch
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Basel 061 690 48 48  l  Liestal 061 921 46 46  l  rosenmund.ch

ROSENMUND
Sanitär  I  Heizung  I  Lüftung  I  Kälte 24 Std. Pikett

061 921 46 46

Prompt. Kompetent. Zuverlässig.

Die Familiäre Kinder-
tagesstätte gleich  
neben Seltisberg Abholservice

von Seltisberg
www.kita-hofmaettli.ch

    Coiffeur 
Gloria
Damen | Herren | Kinder

Gloria Spinnler | Höhenweg 47 | 4419 Lupsingen | Tel. 079 902 84 65 

    Coiffeur 
Gloria
Damen | Herren | Kinder

Gloria Spinnler | Höhenweg 47 | 4419 Lupsingen | Tel. 079 902 84 65 



27

by Sara

Sara Fusco
Kosmetikerin

Kosmetik by Sara
Kirschbaumstrasse 16
4411 Seltisberg

079 746 93 27

info@kosmetikbysara.ch
kosmetikbysara.ch

 

Bitte wenden Sie sich an: 
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch  
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Es ist soweit, dieser  
31. Dezember…

… ist für mich nicht nur das Jahresende, 
sondern auch das Arbeitsende. Ich werde  
pensioniert und somit geht auch unsere 
Firma K-Keramik GmbH in den Ruhestand. 

Von ganzem Herzen danken wir Ihnen  
für Ihre vielseitigen Aufträge und für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen eine wundervolle  
Weihnachtszeit mit viel Freude, glanzvollen  
Momenten und schönen Begegnungen  
und ein aufregendes, fröhliches und  
vor allem gesundes Neues Jahr.

Ahmet Karaman und Familie

Sophie Gerster-Weg 5  | 4411 Seltisberg
061 911 84 46 | 079 297 12 72

 

NEU ab Januar 2020 
in 

LIESTAL und LUPSINGEN 
Ich freue mich sehr, am 1. Januar 2020 in LIESTAL einen weiteren Praxisraum zu eröffnen. 

 

Kinesiologie STORTI 
Munzacherstrasse 1 

4410 Liestal 
(direkt hinter dem Bahnhof) 

 

Kinesiologie STORTI 
Hagenweg 6 

4419 Lupsingen 

 

 

Gesundheit bedeutet körperliche, geistige und seelische Harmonie. 

Mit Kinesiologie werden Blockaden im Energiefluss des menschlichen Körpers erkannt und 

aufgelöst. 

Kinesiologie = Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) und Elemente aus der westlichen 

Medizin (Psychologie, Gesprächsführung, Erkenntnisse aus der New Medicine und 

Quantenphilosophie). 

Die gewonnene Erkenntnis und Tools aus dem Coaching helfen Ihnen, sich nach der Sitzung 

entspannt, gelöst sowie bereit und sicher zu fühlen, Ihr Ziel zu erreichen. 

Kinesiologische Arbeit und die Definition eines klaren Ziels – wirkungsvoll bei: 
 

 Stressbewältigung – Privat – Schule – Job 

 Lernschwierigkeiten, Konzentrationsmangel 

 Prüfungsängsten 

 Schlafproblemen 

 Ängsten, Phobien 

 Migräne, Schmerzen 

 

 

Christine Schmied-Storti 

Dipl. Integrative Kinesiologin mit 
Branchenzertifikat OdaKT 

Krankenkassen anerkannt 

Dozentin am IKAMED AG Zürich 
Mentorin am IKAMED AG Zürich 

Mitglied IK-Fachverein 
Mitglied Touch for Health Verein Schweiz 

 
Tel. 079 379 15 75 

www.kinesiologie-storti.ch 

  

 




